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Reinhard Hamel
Hinderk Hillebrands
Udo Lück
Harald Metzger
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Reinhard Paul
Bürgermeister Horst Röhrig
Dr. Christiane Schmahl
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Bürgeimeister Rainer Wengorsch
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Protokoll:
Birgit Nuppeney Landkreis Gießen, Stabsstelle Wirtschaftsförderung,

Tourismus, Kreisentwicklung

TOP 1

Frau Anita Schneider eröffnet die 7. Sitzung des Energiebeirates Landkreis Gießen und

begrüßt die anwesenden Mitglieder sowie Herrn Markus Porth, Referent für

Klimaschutz und Klimawandel im Hess. Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

TOP 2

Die Tagesordnung wird genehmigt.

TOP 3

Das Protokoll der 6. Sitzung vom 16.07. 2014 wird genehmigt.

TOP 4

Herr Markus Porth referiert zur Klima- und Energiepolitik des Landes Hessen.

Frau Anita Schneider bedankt sich für den Vortrag und bittet die Anwesenden um ihre

Fragen. An der anschließenden Diskussion beteiligen sich Frau Anita Schneider, die

Herren Uwe Kühn, Peter Gefeller und Markus Porth.
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TOP 5
Herr Dr.-Ing Manfred Felske-Zech gibt einen Zwischenbericht zum Stand der

Umsetzungsmaßnahmen zum Integrierten Klimaschutzkonzept:

1. Der Antrag auf Förderung eines Klimaschutzmanagers wurde eingereicht. Mit

dem Bewilligungsbescheid wird für November gerechnet. Die Kosten für die

Personalstelle werden zu 85% vom Bund bezuschusst.

2. Zur photovoltaischen Nutzung der Kreisabfalldeponie Gießen-Allendorf wurde

ein Fachbüro mit einer Machbarkeitsstudie beauftragt. Geklärt werden soll, mit

welcher Konstruktion eine PV-Anlage ohne Verletzung der Deponieabdeckung

aufgestellt, betrieben und ggf. abgebaut werden kann und unter welchen

Umständen ein wirtschaftlicher Betrieb gegeben ist.

3. Zur Senkung des Primärenergiebedarfes soll die Kraft-Wärmekopplung

ausgebaut werden. Ein Konzept für die Schaffung sogenannter Wärmeoasen

haben die Stadtwerke Gießen der Kreisverwaltung vorgestellt.

4. Die geplante energetische Nutzung der Abfälle aus der Grünen Tonne wurde im

Energiebeirat bereits besprochen. Der Lahn-DilI-Kreis beabsichtigt, unter der

Voraussetzung der höchstmöglichen, wirtschaftlich tragfähigen energetischen

Ausbeute, den Bioabfall im Landkreis Gießen vergären zu lassen. Die politischen

Weichen für die Bioabfallvergärung sollen im November gestellt werden.

5. Die Wärmesteckbriefe für die Kommunen im Landkreis Gießen sollen in der

nächsten Bürgermeister-Dienstversammlung in Druckform verteilt werden. Die

Steckbriefe werden auch in elektronischer Form bereitgestellt.

6. Der Landkreis Gießen strebt die Kooperation mit der Stadt Gießen beim Gießener

Gebäudepass an. Mit dem Gießener Gebäudepass wurde ein praktil<ables

Instrument zur Sensibilisierung von Grundeigentümern zur energetischen

Gebäudesanierung geschaffen, das gemeinsam überarbeitet und in den

Kreiskommunen angewendet werden soll. Die Umsetzung wird eine der

Aufgaben des künftigen Klimaschutzmanagers sein. Landkreis und Stadt Gießen

werden den Gießener Gebäudepass auf der BauExpo 2015 am Stand der Stadt

Gießen gemeinsam präsentieren.
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7, Herr Felske-Zech wird im Oktober eine BioabfalI-Vergärungsanlage in Berlin

besichtigen. Diese Anlage steht innerstädtisch im Stadtteil Charlottenburg und

hat eine Kapazität von 60.000 Tonnen jährlich. In der nächsten Sitzung des

Energiebeirates wird Herr Felske-Zech dazu berichten.

An der anschließenden Diskussion zum Zwischenbericht beteiligen sich Frau Anita

Schneider, Frau Anette Kurth, die Herren Markus Porth, Prof. Dr. UIfTheilen, Harald

Stehl, Hans Karpenstein, Thomas Brunner und Dr.-Ing. Manfred Felske-Zech.

TOP 6

Anfragen liegen nicht vor. Frau Anita Schneider berichtet, dass am 11. und 12.

November der Landkreis Gießen am Kongress 100ee-Kommunen in Kassel teilnimmt.

Die nächste Sitzung des Energiebeirates wird den Mitgliedern zu gegebener Zeit

schriftlich mitgeteilt.

/         !/

Anita Scÿhneider                         O Bi/rgit
!/

Landrätin                                  Schriftführerin


